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Herren Bezirksliga

TSV Mühlhofen : SPVGG. F.A.L. Frickingen 
Samstag, 01.10.2022, 16:00 Uhr

Niederlage für den TSV Mühlhofen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Mühlhofen am Samstag, den 01. Oktober im 2.
Saisonspiel auf SPVGG. F.A.L. Frickingen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Leo Büchel.
Erstaunlich war, dass der TSV Mühlhofen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Junker / Janicke machten mit Tartaro / Büchel bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Betrübt über
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Büchel / Vollstädt waren indessen Ludescher / Büchel, obwohl sie
alles gegeben hatten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Büchel / Vollstädt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Zwischenzeitlich konnten Rostig / Steinhauser zwar einen
Satz gewinnen, verloren daraufhin die Partie gegen Waizmann / Pfeifer aber trotzdem deutlich mit 5:
11, 12:14, 11:6, 3:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Niklas Vollstädt hatte Florian Ludescher nur im
ersten Satz eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Junker, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Leo Büchel verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Zwischenzeitlich konnte Ulf
Janicke zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Ben Büchel, in dem er
eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 6:11, 11:9, 14:16. In toller
Verfassung präsentierte sich Markus Rostig im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Paolo Tartaro. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es am Schluss, als Harald Büchel und David
Pfeifer sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Timo Waizmann musste Andreas Steinhauser Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Leo Büchel
konnte Florian Ludescher anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Mühlhofen nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während
SPVGG. F.A.L. Frickingen vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den TTC Stockach-
Zizenhausen ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Mühlhofen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2022 gegen den TTC Stockach-Zizenhausen.

 Statistik:
 TSV Mühlhofen

Doppel: Junker / Janicke 1:0, Ludescher / Büchel 0:1, Rostig / Steinhauser 0:1 
Einzel: F. Ludescher 0:2, T. Junker 0:1, U. Janicke 0:1, M. Rostig 0:1, H. Büchel 0:1, A. Steinhauser
0:1 

 SPVGG. F.A.L. Frickingen
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Doppel: Büchel / Vollstädt 1:0, Tartaro / Büchel 0:1, Waizmann / Pfeifer 1:0 
Einzel: L. Büchel 2:0, N. Vollstädt 1:0, P. Tartaro 1:0, B. Büchel 1:0, T. Waizmann 1:0, D. Pfeifer 1:0


